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WasdieLehrlingein EggenburgundWeinzierlleisten .DasWortEggenburg
warnochvoreinigenJahreneinSchreckmittelfüralleschwererziehbaren
KinderDurcheinetiefgreifendeUn- undAusgestaltungderAnstaltdieunter
dervorbildlichenLeitungdesDirektorsHeegersteht ,wurdeauchhierWan¬
delgeschaffenundheuteist EggenburgeinemustergültiggeführteAnstalt,
die infolgeihrer medernenErziehungsmethedendasZiel vielernamhafter
Pädagogenist Gegenwärtigsindin derAnstaltnichtwenigeralssechshun¬
dertZöglingeuntergebrachtVierhundertdavonhabendasvierzehnteLebens¬
jahr nochnicht erreicht Sie besuchendie eigeneVolksschulederAnstalt .
DieübrigengweihundertZöglingehabendasvierzehnteLebensjahrbereite
überschritten. Fursis sorgtdisGemeindsdadurch,dasssieihneneinHand¬
werkerlernenlasstunddazuauchdurchdenBesuchdereigenengemerbli¬
chenFortbildungsschulemitOeffentlichkeitsrechtdietheoretischeFach¬
bildungermöglichtEinerAnordnungdes stadtischenWohlfahrtsreferenten
StadtratesProfessorTandlerentsprechend,wurdendiemeiblichenZöglinge,
die dasvierzehnteLebensjahrvollendethaben ,vonBggenburgweggebracht
undin eine eigeneanstalt die sich in Weinzierlbei Wieselburgan derEr¬
laufbefindetgebrachtGegenwärtigsindachzigMädchenvonvierzhhnbis
ransigJahrendort-DieseMädchenverrichtendorthausmirtschaftlicheAr¬
beitenunderlernenje nachEignungWeissnähen,Kleidermachen,Gärtnereiund
verschiedeneKunstgewerbeInEggenburgsindfürdieLehrlingeeigeneLehre
werkstätteneingerichtetworden-UnterderLeitungtüchtigerMeistererlere
nendieZöglingeauchnachihrerEignungeinHandwerk.Vernehmlichkommen
ausEegenburgtüchtigeBuchbinderKorbelechter,SchuhmacherSchneider,Gärt¬
nerTischlerSchlesserundInstallateure.VondenLeistungendieserLehre
lingeerfähntnundieOeffentlichkeitsehrselten . Eswardahereinglück¬
licher GedankedassdasstädtischeWehlfahrtsamteineAnsstellungderLehr
lingsarbeitenausEggenburgundWeinzierlveranstaltethat .Sieist inden
Rimender Akademiefür sogiale VerwaltungamSchlesingerplatzunterge¬
bracht undwurdeheute durchBürgermeisterSeitz eröffnet .Ander
schlichten Feier ,die von demamstführendenStadtrat ProfesserTandler
sröffnetwurdenahmenFrauBürgermeisterSeitz ,PräsidentdesStadtschulrat
AbgeordneterGlöckelvieleGemeinderäteundBezirksversteher,dieleitenden
BeamtendesstädtischenWohlfahrtsamtesundzahlreicheGäste,insbesondere
Lehrpersonen ,teil .BürgermeisterSeitzverwiesineinerkurzenAnsprache
aufdiegrosseBedeutungdieserAusstellungundbeglückwümschtedieZög-¬
lingezuihrenLeistungen.DieGästebesichtigtendanndieAusstellung,die
in dreiRäumenuntergebrachtist undeinBildvondemfachlichenKönnen
derLehrlingeundLehrmädchenin denbeidenErziehungsanstaltenderStadt
Viengibt .VonallgemeinemInteressesindinsbesonderediekunstgewerbli¬
shen Arbeitender Mädchendie allein einen Saal füllen .Aberauchdieaus- ¬
gestelltenArbeitenderTischler - ,Schlosser - ,Schuhmacher-undSchneiderlehr¬
lingemachenSchülernundMeisternalleEhreEinBesuhhderAusstellung,die
durmehrheuteundmorgenvonlo bis 12undvon2 bis 5 Uhrgeöffnetist ,
wäre allen Jugenderziehern zu empfehlen .Eine Eintrittsgebühr ist nicht zu

entrichten.e
tädtischesVolksbadFünfhausInfolgestarkenBesuchswirdnunmehrdas
tädtischeVelksbadaufdemReithoffenplatzinFünfhausauchjedenMitt.
schvon1 bis 7 Uhrabendsgeöffnetsein
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